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Berufe mit Perspektive
Die Stadtverwaltung bietet spannende
Jobs im öffentlichen Dienst
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Der erste Bauabschnitt der Kanalar-
beiten in der Hochstraße bis zur

Einmündung Schützenstraße wurde
Anfang Juli früher als ursprünglich ge-
plant fertiggestellt. Derzeit verlegt die
Bergische Energie- und Wasser GmbH
noch Hausanschlüsse. Die Innenstadt
ist momentan aus Richtung Kölner-Tor-
Platz wieder erreichbar. Die Arbeiten für 
den zweiten Bauabschnitt von der El-
lers Ecke bis zum Marktplatz beginnen,
nachdem der Straßenbau in der Unteren
Straße bis einschließlich Dr.-Eugen-Ker-
sting-Straße abgeschlossen und für
den Verkehr freigegeben ist. Über die 
Verkehrsführung wird informiert.

Bereits fertig. Nachdem der erste Teilab-
schnitt der Straßenbauarbeiten Anfang
Juli fertiggestellt wurde, befindet sich
die Baustelle zurzeit im Kreuzungsbe-
reich Untere Straße/Dr.-Eugen-Ker-
sting-Straße. Nach Beendigung der
dortigen Arbeiten wird die Untere Stra-

ße bis zur Einmündung Dr.-Eugen-Ker-
sting-Straße voraussichtlich Mitte Sep-
tember für den Verkehr freigegeben.
Die Bauarbeiten liegen insgesamt im
Zeitplan. Von der Fertigstellung der
Gesamtmaßnahme bis November 2016
kann ausgegangen werden.

D ie Hansestadt Wipperfürth ist
nach wie vor verpflichtet, Asyl-

bewerber, Flüchtlinge und andere 
Personengruppen aufzunehmen, un-
terzubringen und zu versorgen. Zur 
Ausstattung dieser Menschen mit 
Hausrat werden dringend Kochtöp-
fe, Bratpfannen, Porzellan sowie Be-
steck benötigt. Die aufgenommenen
Kinder unterliegen der Schulpflicht.
Dort werden zur Ausstattung noch
dringend Schultaschen, Turnschuhe
und entsprechendes mehr benötigt.
Wer gebrauchte Gegenstände zur 
Verfügung stellen möchte, wendet 
sich bitte an das Sozialamt Wipper-
fürth, Rathaus, Zimmer 100 oder 101, 
Telefon 02267/64266 oder 64247.

Das Wipperfürther Stadtfest wird vom 16. bis 18. September gefeiert Vorschläge für den Ehrenamtspreis 2016 der Hansestadt werden bis zum 31. Oktober entgegengenommen

Lernen und Arbeiten sind zwei ganz ent-
scheidende Faktoren, die erheblichen
Einfluss auf den Lebensstandard, das so-
ziale Umfeld, auf die Persönlichkeitsbil-
dung und vieles mehr haben – also auch
auf das persönliche Wohlergehen. So ist
es mit das Wichtigste auf der Welt, eine
gute Arbeitsstelle zu haben. Und wenn
diese dann noch den eigenen Fähigkeiten
und Ansprüchen entspricht, dann steht
einer Erfüllung und Freude, vielleicht
auch der Selbstverwirklichung im Aufga-
benbereich, fast nichts mehr entgegen.

Deshalb legen wir in unserer Hansestadt
sehr großen Wert auf die Bildungsquali-
tät unserer Schulen, die ebenso Schwer-
punkte auf der Ebene der Persönlich-
keitsbildung setzen. Ergänzend hierzu
gibt es sehr gute Angebote durch die
Jugendkunstschule, die Musikschule, die
Stadtbücherei und durch die örtlichen
Vereine, die sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigungen mit Bildungscharakter bieten.

Große Berücksichtigung finden vor allem
die Netzwerke in Industrie und Handwerk.
Dort gibt es Partnerschaften für Praktika
und attraktive Ausbildungsmöglichkei-
ten. Das ist sehr wichtig, denn wer weiß
heutzutage schon, welche Ausbildungs-
berufe und Studiengänge es überhaupt
gibt. Viele Berufsbezeichnungen sind den
meisten von uns gar nicht mehr geläufig.

Seitens der Stadtverwaltung schaffen
wir regelmäßig Ausbildungsangebote,
die wir während unserer Haushaltssiche-
rungsmaßnahme allerdings immer mit der
Kommunalaufsicht abstimmen und ge-
nehmigen lassen müssen. Daher können
wir nicht immer so viel ausbilden, wie wir
es eigentlich möchten. Aufgrund vieler
Rahmenbedingungen sind Ausbildungs-
und Arbeitsplätze in der Stadtverwaltung,
insbesondere in Wipperfürth, aber sehr
beliebt. Wir bieten ein buntes Portfolio
an Aufgaben, vom Haustechniker bis zum
Rechnungsprüfer. Da ist fast für jeden

etwas dabei. Durch die Zusammenarbeit
mit Hückeswagen wird das Aufgabens-
pektrum immer größer. Das ist eine wahre
Herausforderung, die aber Spaß macht.
Informationen über offene Stellen finden
sich auf unserer Homepage oder spre-
chen Sie uns direkt am Infostand „Stadt
im Gespräch“ beim Wipperfürther Stadt-
fest am 18. September 2016 an.

Das Stadtfest lockt jährlich viele Men-
schen zum traditionellen Stadtlauf am
Freitag, aber ebenso zum verkaufsoffe-
nem Sonntag an. Es wäre schön, Sie dort
begrüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

Ihr Michael von Rekowski

Bürgermeister
Michael von Rekowski

Arbeiten in der Stadtverwaltung

Die Wipper-News können 
Sie auch online lesen 
unter www.wipperfuerth.de.

Liebe Leserinnen und Leser,

D ie Bürgermeister, M. von Re-
kowski aus Wipperfürth und D.

Persian aus Hückeswagen, begrüß-
ten am 31. Mai zur Eröffnung der
Stadtarchive Wipperfürth/Hückes-
wagen. Gäste aus Politik und Ver-
waltung, Vertreter der Geschichts-

vereine sowie Dr. Michael Habersack 
von der Archivberatungsstelle des 
Landschaftsverbandes Rheinland 
waren zugegen. Nach der offiziellen 
Eröffnung bestand die Möglichkeit,
sich die Räume sowie einzelne Ar-
chivalien anzuschauen. Im Alltag 

werden nur Mitarbeiter Zugang zum
Archivgut haben. Für die Besucher 
steht ein separater Raum zur Verfü-
gung, in dem Zeitungen, Dokumen-
te, Pläne/Karten oder Urkunden zu 
den Öffnungszeiten in Augenschein
genommen werden können.

Alles im Zeitplan

Sozialamt bittet
um Hausrat & Co.

Offizielle Eröffnung der Stadtarchive

Die Straßenarbeiten kommen gut voran

Zahlreiche Bürger waren der Einladung zum zweiten 
Baustellenfrühstück am 10. Juni gefolgt

Im Herbst wird die letzte Asphaltschicht nahtlos von 
der Unteren Straße bis zur Dr.-Eugen-Kersting-Straße 
gezogen, so dass keine Kanten zum Pfl aster bleiben

Einblicke in die Geschichte

Alles im Zeitplan
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Bonusaktion des Handels

Die Bonusaktion des heimi-
schen Handels ist sehr gut 
angelaufen. Inzwischen betei-
ligen sich 57 Geschäfte und 
Gastronomiebetriebe. Kaufen
Kunden in der Hansestadt 
Wipperfürth ein, können sie 
sich ihre Stempel abholen. 
Mit einem vollen Bonusheft 
nehmen sie an der Verlosung 
der insgesamt 185 Preise teil. 
Weitere Infos stehen auf der
Homepage bereit.
 www.wipperfuerth.de

bild: Hansestadt Wipperfürth
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             Der Frauenanteil bei der Stadtverwaltung liegt bei mehr als 56 Prozent
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Zweimal jährlich besucht der Bürger-
meister das Jugendzentrum. Dann 

lässt er sich gerne am Rande der Fra-
gerunde zu einem kleinen Spielchen im 
Tischtennis oder Kicker herausfordern – 
und beantwortet die Fragen der Teenager.
Am Dienstag, 7. Juni, war es wieder soweit: 
eine Bürgermeister-Sprechstunde für Kin-
der und Jugendliche fand im Jugendzent-
rum Wipperfürth statt. In diesem Rahmen 
gab Bürgermeister Michael von Rekowski 
Informationen zu aktuellen Themen. 

Klare Position. Ein großer Themenkreis 
drehte sich um Orte in der Stadt für die Ju-

gend. Es sollten Bänke, Tische und Über-
dachungen aufgestellt werden. Bürger-
meister von Rekowski stellte sich klar auf 
die Seite der Jugendlichen und befürwor-

tete Plätze für sie. Er betonte aber auch, 
dass Vandalismus ein großes Problem 
sei und solche Einrichtungsgegenstän-
de sicher in Hinsicht auf Verwüstung sein 

sollten. Die jungen Teilnehmer sind aufge-
fordert, Beispiele zu fotografi eren und ihre 
eigenen Ideen einzubringen.

Weiteres Angebot. Ein anderer Punkt war 
der Skateplatz am Sportcenter an der  
Bahnstraße. So ist die Anschaffung einer 
weiteren Rampe geplant. Bis auf einen 
überschaubaren Beitrag sind die Kosten 
hierfür durch Spenden gedeckt. Ein wei-
terer Hersteller von geräuscharmen und 
langlebigen Betonrampen konnte mit ei-
nem deutlich günstigeren Angebot den 
Traum der Jugendlichen in nahe Zukunft 
rücken lassen.

Bürgermeister stellt sich Fragen 
Michael von Rekowski steht Jugendlichen Rede und Antwort – Neue Skaterampe in Planung

Eine neue Quaterpipe für den Skater Park
Zweimal im Jahr besucht 

das Stadtoberhaupt das Jugendzentrum

Teilnehmer sind 
aufgefordert, ihre 

Ideen einzubringen

Literaturtipps 
der Stadtbücherei

Verlag: München, Droemer Knaur 2016, 319 Seiten

Das Erfolgsgespann um Kom-
missar Kluftinger von einer an-
deren Seite: Was war das schön 
– Im Morgengrauen ging‘s los, 
eingepfercht auf der Rückbank 
der vollbeladenen Familienkut-
sche. Zehn Stunden Fahrt an 
die Adria, ohne Klimaanlage und 
Navi, dafür mit Modern Talking 
aus dem Kassettenradio. 
Familienvater Alexander Klein 
erwacht als Fünfzehnjähriger 
und erlebt die Italien-Premiere 
seiner Jugend noch einmal.

Volker Klüpfel und Michael Kobr: 
In der ersten Reihe sieht man Meer

Dora Heldt kann auch „Krimi“: Rätsel-
hafte Einbrüche auf Sylt, zwei Tote und 
ein Familiengeheimnis: Ein eigenwilliges 
Detektivquartett ermittelt auf unkon-
ventionelle Weise. Sylt wird von einer 
mysteriösen Einbruchserie erschüttert: 
Nicht die millionenschweren Luxusvillen 
der Touristen werden überfallen, son-
dern die Häuser älterer, alleinstehender 
Frauen. Die Polizei ist ratlos ...

Dora Heldt: Böse Leute 

Verlag: München, dtv 2016, 442 Seiten 
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Jetzt weiß ich
genau, wie es
um meine
Augen steht.

Optik, die Freude macht

Mit dem neuen, digitalen Wellfront-Mess-
gerät erhalten Sie eine genaue 3-D-Analyse 
Ihres Auges mit ausführlicher und individu-
eller Erläuterung.

Sehen Sie Ihre Augen zum ersten Mal mit 
„Ihren eigenen Augen“.

Neugierig geworden? Dann vereinbaren Sie 
telefonisch einen Termin unter 02267/18 49.

NEU 
bei Optik Kleinhans:Hightech-Augen-

Diagnose

Augenoptik Kleinhans GmbH   |   Untere Straße 42   |   51688 Wipperfürth

                     Telefon 0 22 67/18 49   |   www.optik-kleinhans.de

http://www.optik-kleinhans.de/
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Sitzungstermine

» 13. September, 17 Uhr:
Haupt- und Finanzausschuss,
Ratssaal, Altes Seminar

» 14. September, 17 Uhr: 
Bauausschuss,
Sitzungssaal, Rathaus

» 15. September, 17 Uhr: 
Ausschuss für Stadtentwicklung 
und Umwelt,
Sitzungssaal, Rathaus

» 28. September, 17 Uhr: 
Stadtrat,
Ratssaal, Altes Seminar

» 04. Oktober, 17 Uhr: 
Gemeinsame Sitzung der Stadträte 
Wipperfürth und Hückeswagen,
Alte Drahtzieherei, Wupperstraße

» 05. Oktober, 17 Uhr: 
Jugendhilfeausschuss,
Sitzungssaal, Rathaus

Einzelheiten zu den Sitzungen,
z. B. Tagesordnung, Vorlagen zu
den öffentlichen Beratungsthe-
men, Sitzungsniederschriften zu
früheren Sitzungen, finden sich im
Internet unter:

 www.wipperfuerth.de
Der öffentliche Dienst 

sorgt für die grundle-
genden Funktionali-

täten des gesellschaftlichen 
Zusammenlebens und ist mit 
seinen mehr als vier Millionen 
Beschäftigten der größte Ar-
beitgeber Deutschlands. Die 
Kommunalverwaltungen – wie 
die Stadtverwaltung Wipper-
fürth – bilden die direkten An-
laufstellen für die täglichen 
Belange der Bürger. Um die 
gesetzlichen Aufgaben erfül-
len zu können, werden Mitar-
beiter mit unterschiedlichsten 
Qualifi kationen benötigt. So 
arbeiten zum Beispiel Stadt-
planer, Erzieher, Ingenieure, 
Techniker, Musikschullehrer, 
Sozialarbeiter, Gärtner, Stra-
ßenwärter oder Verwaltungs-
fachangestellte sowie Beamte 
bei der Stadtverwaltung Wip-
perfürth. Reichte es früher oft-
mals, junge Arbeitnehmer mit 
einem sicheren Arbeitsplatz für 
den öffentlichen Dienst zu be-
geistern, müssen im Zuge des 
demografi schen Wandels neue 
Wege gegangen werden, um 
den öffentlichen Dienst attrak-
tiv zu halten. 

Vereinbarkeit sichern. „Insbe-
sondere die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ist heutzuta-
ge ausschlaggebender Grund, 
warum der öffentliche Dienst 
besonders bei Frauen als at-
traktiver Arbeitgeber gilt“, sagt 
die Gleichstellungsbeauftragte 

der Hansestadt, Marlies Lüt-
zow. So ist der Frauenanteil in 
den letzten Jahren auf mehr als 
56 Prozent angestiegen. Eine 
fl exible Arbeitszeitgestaltung 
ist ein wichtiger Bestandteil, um 
die Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf zu sichern. So bietet 
die Gleitende Arbeitszeit bei der 
Stadtverwaltung Wipperfürth 
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern die Freiräume der per-
sönlichen Arbeitszeitgestaltung, 
um private Termine wie Arztbe-
suche oder einen Elternsprech-
tag wahrnehmen zu können. 
Was ist, wenn die Schule anruft 
und das krankgewordene Kind 
abgeholt werden muss? Auch 
dies ist nach Absprache mit den 
Kollegen unter Abdeckung der 
Öffnungszeiten möglich.

Teilbare Stellen. Neben der 
Gleitenden Arbeitszeit ist die 
Möglichkeit der Teilzeit ein wich-
tiges Instrument, Familie und 

Job unter einen Hut zu bringen. 
„Die gute Erfahrung in der Pra-
xis zeigt, dass fast jede Stelle 
teilbar und vieles möglich ist“, 
sagt Lützow. „Die Förderung 
von Teilzeitarbeit wird seit vie-
len Jahrzehnten großgeschrie-
ben, immerhin 37 Prozent aller 
Beschäftigten bei der Stadtver-
waltung arbeiten in Teilzeit.“ Die 
Gleichstellung zwischen Frau 
und Mann wird bei der Hanse-
stadt gelebt, so gehen etwa im-
mer mehr Väter in Elternzeit.

Neue Chancen. Daneben punk-
tet die Verwaltung mit einer Viel-
zahl weiterer Bausteine, die die 
Zufriedenheit und Motivation 
der Mitarbeiter und somit die Ef-
fektivität sowie Effi zient fördern. 
„Neben einer betrieblichen Ge-
sundheitsförderung oder der be-
trieblichen Altersvorsorge sind 
die Aus- und Fortbildungsmög-
lichkeiten für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sehr wich-
tig“, sagt Personalchef Friedrich 
Hachenberg. „Gesellschaftliche 
Veränderungen führen zu ver-
änderten Anforderungen an die 
Mitarbeiter und bieten Chan-
cen zur Weiterentwicklung und 
kontinuierlichen Qualifi kation. 
Neben aufgabenbezogener und 
fachübergreifender Qualifi zie-
rung ist es über gezielte Weiter-
bildungsmöglichkeiten möglich 

in höherwertige Funktionen auf-
zusteigen“, so Hachenberg.

wichtigste Ressource. Eine leis-
tungsfähige Verwaltung braucht 
leistungsfähige, motivierte Mit-
arbeiter, besonders in Zeiten 
ständig wachsender Anforde-
rungen und Veränderungen. 
„Mit zunehmender Arbeitsver-
dichtung spielt das betriebliche 
Gesundheitsmanagement eine 
immer größere Rolle um Berufs-

krankheiten vorzubeugen, Un-
fälle und Gesundheitsgefahren 
zu reduzieren und den immer 
stärker zunehmenden psychi-
schen Belastungen entgegen-
zuwirken“, so der Vorsitzende 
des Personalrates Rainer Cau-
semann. „Auch wenn die Stadt-
verwaltung mit der Einführung 
begonnen hat und auch schon 
gesundheitsfördernde Aktionen 
und Maßnahmen angeboten 
werden, bedarf das betriebliche 
Gesundheitsmanagement einer 
ständigen Weiterentwicklung 
und Anpassung.“ 

Ausbildungsstart 2017. Auch 
für das Jahr 2017 bietet die 
Hansestadt wieder Ausbil-

dungsplätze an. So sucht Wip-
perfürth zum 1. September 
2017 einen Bachelor of Laws 
(LL.B.; Studiengang Kommuna-
ler Verwaltungsdienst – Allge-
meine Verwaltung). Das duale 
Studium zum Bachelor of Laws 
(LL.B.) ist eine Kombination 
aus Studium an der Fachhoch-
schule für öffentliche Verwal-
tung und Praxis in der Kom-
munalverwaltung und fi ndet in 
einem Beamtenverhältnis (auf 
Widerruf) für den sogenannten 
gehobenen nichttechnischen 
Verwaltungsdienst statt. Des 
Weiteren wird ebenfalls ab dem 
1. September 2017 für den Aus-
bildungsgang Verwaltungsfach-
angestellter ein Auszubildender 
gesucht. Weitere Infos sind auf 
der Homepage der Stadtver-
waltung Wipperfürth zu fi nden. 

Nachwuchs gesucht. Zukünftig 
werden in vielen Bereichen qua-
lifi zierte Fachkräfte gesucht. 
Nachwuchskräfte, aber auch 
Quereinsteiger sind willkom-
men. Wer Sicherheit, Zuverläs-
sigkeit, Familienfreundlichkeit 
und soziale Werte schätzt, ist 
bei der Stadtverwaltung Wip-
perfürth gut aufgehoben. Ein 
Blick ins Internet und in die lo-
kalen Printmedien, in denen die 
freien Stellen ausgeschrieben 
werden, lohnt sich.

Die Stadtverwaltung Wipperfürth ist ein abwechslungsreiches
und spannendes Umfeld für viele verschiedene Berufe
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 Gleichstellungsbeauftragte Marlies Lützow (r.) bietet ein 
frauenspezifi sches Beratungsangebot

Am Stadtradeln haben sich dieses Jahr  216 Radfahrer beteiligt

Unter dem Motto „Schule gestern und heute“ feiert die Hermann-Voss-Realschule ihr 50-jähriges Jubiläumm

Sitzungstermine

Unfälle und 
Gefahren reduzieren

Für Frauen 
besonders attraktiv
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Gesundheitsfördernde Aktionen und Maßnahmen
• Betriebliches Eingliederungsmanagement nach Krankheit
• Betriebssport
• Massagen zur Regeneration
• Betreuung durch einen Psychologischen Dienst
• Kooperationen mit den örtlichen Fitnessstudios
• Gesundheitstage mit vielfältigen Angeboten
• Themenabende zur Selbstfürsorge
• Teamstärkende Aktionen
• Individuelle Unterstützung am Arbeitsplatz

Laura Holtfreter,
im ersten Studienjahr 
zur Bachelor of Laws
 
„Im dualen Studi-
um zum Bachelor 
of Laws lernt man 
nicht nur viel über 
die Sozial- und Rechtswissen-
schaften in der Fachhochschule, 
sondern außerdem die Rechtsan-
wendung in den fachpraktischen 
Studienabschnitten in der Verwal-
tung. Es ist perfekt für jeden, der 
die gelernte Theorie direkt in der 
Praxis anwenden möchte.“ 

Jennifer Delling, 
im zweiten Ausbil-
dungsjahr zur Verwal-
tungsfachangestellten
 
„Mir macht die Aus-
bildung Spaß, weil 
sie sehr abwechs-
lungsreich ist und ich die Arbeit 
und den Kontakt mit den Bürgern 
in den unterschiedlichsten Verwal-
tungseinheiten kennenlerne.“

Kathrin Mrosek,
im ersten Ausbildungs-
jahr zur Verwaltungs-
fachangestelltenv

„In der Ausbildung 
erhält man einen 
umfangreichen Ein-
blick in den facettenreichen Beruf 
der Verwaltungsfachangestellten.“

Was die Ausbildung bei 
der Stadt bedeutet:

Theorie 
trifft Praxis

Ein attraktiver 
Arbeitgeber
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Termine von August
bis Oktober

» 06. August, 10–12 Uhr
 Bürgerservice geöffnet, 
Rathaus, EG Seiteneingang

» 15. August, 14–16 Uhr 
 Stadt, Land, Fluss – für Senioren,  
 Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 29. August, 14–16 Uhr 
 „Offener Treff“ von Senioren für Senioren,
Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 30. August, 14.30–16.30 Uhr 
 Bürgermeister sprechstunde, 
 Rathaus, Marktplatz

» 02. September, 14.15–15.45 Uhr, 
 Präsentation neuer Bücher für Vorlesepaten, 
 Evangelischer Kindergarten „Sonnenkäfer“

» 03. September, 10–12 Uhr
 Bürgerservice geöffnet, 
 Rathaus, EG Seiteneingang

» 09. September
 Betriebsausflug der Stadtverwaltung, 
 Verwaltung und Nebenstellen geschlossen

» 12. September, 14–16 Uhr 
 „Kriminachmittag“ für Senioren, 
 Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 16.–18. Septemeber 
 „Wipperfürther Herbst“ des ESW mit 
 verkaufsoffenem Sonntag, 
 Innenstadt

» 16. September, ab 17.30 Uhr
 12. Wipperfürther Stadtlauf, 
 Marktplatz und Innenstadt

» 18. September, 12–18 Uhr
 „Stadt im Gespräch“ Verwaltungs-
 vorstand im Dialog mit Bürgern,
 Marktplatz

» 18. September, 11–17 Uhr
 4. Wipperfürther Seniorenmesse, 
 Alte Drahtzieherei

» 26. September, 14–16 Uhr 
 „Offener Treff“ von Senioren für Senioren, 
 Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 01. Oktober, 10–12 Uhr 
 Bürgerservice geöffnet,
 Rathaus, EG Seiteneingang

» 10. Oktober, 14–16 Uhr
 „Gehirnjogging“ für Senioren, 
 Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 18. Oktober, 14.30–16.30 Uhr 
 Bürgermeistersprechstunde,
 Rathaus, Marktplatz

» 24. Oktober, 14–16 Uhr 
 „Offener Treff“ von Senioren für Senioren, 
 Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 27. Oktober, 19.30 Uhr
 Unternehmervollversammlung mit Edgar Itt, 
 Alte Drahtzieherei

In den vergangenen Monaten war 
es ruhig geworden um die Zuwei-

sung von neuen Flüchtlingen nach 
Wipperfürth. Das lag insbeson-
dere daran, dass die nach NRW 
kommenden Flüchtlinge den fünf 
Kommunen zugeteilt wurden, die 
ihre Aufnahmequote nicht erfüllt 
hatten. Nunmehr kommen seit Juni 
wieder verstärkt Flüchtlinge nach 
Wipperfürth – al-
lein im Juni und Juli  
waren es 92 Perso-
nen. Bis September 
gilt es für weitere 
Menschen noch ei-
nen Platz zu fi nden.

Grosse Hilfsbereitschaft. Bisher 
konnte es der Stadtverwaltung ge-
lingen, alle zugewiesenen Flücht-
linge dezentral in verschiedene 
Wohnungen unterzubringen. Dies 
gelang insbesondere aufgrund der 
großen Hilfsbereitschaft der Wip-
perfürther. Weitere Wohnungsan-

gebote werden willkommen ge-
heißen. Unterstützer können sich 
telefonisch an Ulrich Bürger, Tel.: 
02267/64258, wenden. Zudem 
wird demnächst eine Belegung 
des angemieteten Hauses auf dem 
Silberberg sukzessive erfolgen.

Massnahmen ausbauen. Die Ver-
waltung wurde zudem vom Rat 

beauftragt, ein Inte-
grationskonzept zur 
Eingliederung von 
Flüchtlingen für die 
Stadt zu erstellen. 
Zurzeit werden bereits 
bestehende Angebote 

und Maßnahmen in Wipperfürth er-
fasst und Statistiken zur besseren 
Ableitung der Bedarfe der Asylsu-
chenden ausgearbeitet sowie aus-
gewertet. Das Konzept wird die 
Verwaltung dann gemeinsam mit 
den Politikern sowie den haupt- 
und ehrenamtlichen Akteuren er-
stellen und ausbauen.

         Das Jugendamt bietet wieder ein attraktives Herbstferienprogramm für Kinder und Jugendliche an
                                                                  Beim Stadtfest am 18. September stellt sich die Verwaltungsspitze des Rathauses

Die Hansestadt Wipper-
fürth wird in Zusammen-

arbeit mit dem „Aktionsbünd-
nis Senioren in Wipperfürth“ 
am Sonntag, 18. September, 
in der Zeit von 11 bis 17 Uhr 
im Kultur- und Veranstaltungs-
zentrum „Alte Drahtzieherei“ 
die vierte Wipperfürther Seni-
orenmesse veranstalten.

Genau abgestimmt. Die Messe 
soll Wipperfürther Bürgern den 
Zugang zu Informationen rund 
um das Thema „Älter werden“ 
ermöglichen. Etwa 40 vor Ort 
ansässige Dienstleiter, Vereine, 
Betriebe und Organisationen 
informieren unverbindlich und 
in entspannter Atmosphäre 
über ihr umfangreiches Ange-
bot. Die Leistungen und Pro-
dukte sind besonders auf die 
Bedürfnisse von Senioren mit 
und ohne Pfl egebedarf abge-
stimmt, darüber hinaus aber 
oft auch für alle Generationen 
nützlich. Insbesondere Fragen, 
welche die Versorgung, das 
Wohnen und die Freizeitgestal-
tung im Alter betreffen, sollen 
durch den Besuch der Senio-

renmesse geklärt werden. Wer 
sich frühzeitig informiert und 
beraten lässt, sieht der Zukunft 
gelassener entgegen und kann 
auch die schönen Aspekte des 
Alters erkennen.  

Nützliche Informationen. Erfah-
rungsgemäß wird es im Rah-
men der Seniorenmesse neben 
vielen nützlichen Informationen 
Gelegenheit zu netten Begeg-
nungen, anregenden Gesprä-
chen und Austausch geben.

Offizielle Begrüssung. Zum 
Einstieg in den Tag begrüßt 
Bürgermeister Michael von 
Rekowski die Aussteller und 
Besucher – und lädt sie zum 
fröhlichen Mitsingen à la Frau 
Höpker ein. Auch das sich an-
schließende, die Ausstellung 
begleitende Programm wird 
sehr unterhaltsam sein. Es regt 
zum Mitmachen und Genießen 

an. Um 14.30 Uhr wird Stefan 
Kleinstück, Initiator einer Tanz-
schule der ganz besonderen Art 
in Köln, mit „Wir tanzen wieder – 
machen Sie mit!“ hoffentlich auf 
viele interessierte Gäste treffen, 
die Freude daran haben, sich 
zur Musik zu bewegen. Außer-
dem werden die Musikschule 
Wipperfürth mit musikalischen 
Beiträgen, ein kleiner Auftritt 
der Theatergruppe „Spätlese“ 
und des Chors „Red Shoes“ so-
wie eine Modenschau sicherlich 
wieder viele Besucher in die Alte 
Drahttzieherei locken.

Kostenlose Veranstaltung. Die 
Alte Drahtzieherei ist barrierefrei 
zu erreichen. Der Eintritt ist für 
die Besucher kostenlos. Kaffee, 
Kuchen und Snacks werden 
von der Gastronomie der Alten 
Drahtzieherei angeboten.

Zusätzliche Informationen zu 
der vierten Seniorenmesse er-
halten alle Interessierten bei 
der Senioren- und Pfl egebera-
tungsstelle der Hansestadt.

✆ 02267/64293

In freundlicher 
Atmosphäre informieren

Weitere Flüchtlinge werden 
untergebracht und integriert

Besucher erwartet auf der vierten Seniorenmesse eine 
vielseitige Ausstellung mit einem unterhaltsamen Programm

Aktuelle Informationen zur Situation in Wipperfürth – Neues Konzept zur Eingliederung
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Bilder : Hansestadt Wipperfürth

Bürgermeister 
Michael von Rekowski 
lädt zum Mitsingen ein

Wohnungsangebote 
werden willkommen 

geheißen

Gleichstellungsbeauftragte Marlies Lützow (l.)und Alexandra Abel von der Seniorenberatung

Kurz notiert
Übersicht über die zugewiesenen Flüchtlinge:

Bilder : Hansestadt Wipperfürth

D

Am 5. Juli ist 
Oberregierungs-

rat Dirk Kremer mit 
großer Mehrheit in 
der Ratssitzung zum 
Beigeordneten der 
Hansestadt Wipper-
fürth gewählt wor-
den. Sein neues Amt 
wird er am 1. Oktober 

antreten. Dann ist er 
zugleich allgemeiner 
Vertreter des Bürger-
meisters sowie Lei-
ter des Dezernats II, 
dem die Fachberei-
che II (Bauen, Planen 
und Umwelt) und III 
(Finanzen) angeglie-
dert sind.

Neuer Beigeordneter gewählt

Dirk Kremer (l.) mit 
Bürgermeister v. Rekowski

2011      2012      2013      2014      2015      2016
19             18             29             92             288           120  
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Tageszulassungs-Angebot

So schnell
kannman sparen.

FORD FIESTAAMBIENTE

7 Airbags (Front-, Seiten-, Kopfschulter- und
Knieairbag), Berganfahrassistent, Fensterheber
vorn, elektrisch, Ford Easy Fuel,Audiosystem,
Klimaanlage

Als Tageszulassung für

€9.990,-1,2

Sie sparen

€2.925,-2

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007
und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung):
FordFiesta:6,8(innerorts),4,3(außerorts),5,2(kombiniert);
CO

2
-Emissionen: 122 g/km (kombiniert).

1
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Fiesta Ambiente 3-Türer 1,25-l-
Benzinmotor 44 kW (60 PS). EZ 24.05.2016. Die Herstellergarantie hat am
Tag der Erstzulassung begonnen.

2
Gegenüber eines vergleichbar ausgestatteten

Modells ohne Tageszulassung.

http://www.bergland-gruppe.de/wipperfuerth.aspx
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Für den bundesweiten 
Vorlesetag am Freitag, 18. No-
vember, werden Vorlesepaten 
gesucht, die im Kindergarten, 
den Grundschulen oder in 
Seniorenheimen vorlesen.
 
Wer Interesse an einer Teilnah-
me hat, meldet sich für die wei-
tere Organisation bis möglichst 
Anfang September 2016 in der 
Stadtbücherei Wipperfürth 
Telefon: 02267/64480 oder 
schreibt eine E-Mail an 
wipliest@web.de
Frank Merken/Stadtbücherei

Freitag, 2. September, 
14.15 bis 15.45 Uhr
Referent: Frank Merken (Stadt-
bücherei Wipperfürth)
Ort: Evangelischer Kindergar-
ten„Sonnenkäfer“, Lüden-
scheider Straße

Anmeldung: 
stadtbuecherei@wipperfuerth.de 
oder telefonisch unter:
02267/64480

Vorlesen bedeutet 
Aufmerksamkeit 
schenken

Bilderbücher werden 
im Kindergarten 
präsentiert

D ie Hansestadt führt zurzeit mit 
allen zur Verfügung stehenden 

Mitteln eine umfängliche Reini-
gungsaktion auf den öffentlichen 
Verkehrsfl ächen und Grünanlagen 
durch, um das Unkraut sowie den 
Wildwuchs zu bekämpfen. Ziel 
ist es, dass sich die 
Stadt wieder sauber 
und gepfl egt präsen-
tiert. Der gemeinsa-
me Bauhof der Han-
sestadt Wipperfürth 
sowie der Schloss-Stadt Hückes-
wagen hat neben den Mitarbeitern 
der Grünfl ächenunterhaltung auch 
weitere Teams zusammengezo-
gen. Besonders die viel besuchten 
öffentlichen Plätze, wie die Parkan-
lagen auf dem Klosterberg und den 
Ohler Wiesen, werden mit großem 
Aufwand gesäubert.  

Von Hand. Wipperfürth ist bemüht, 
mit dieser Aktion das „Grün“, das 
in diesem Jahr bei dem langanhal-
tenden schwülwarmen und nas-
sen Wetter besonders gut gedeiht, 
gebändigt zu bekommen und das 
Stadtbild wieder attraktiv zu gestal-
ten. Da der Einsatz von Unkrautbe-
kämpfungsmitteln nicht zulässig ist, 
können die Pfl anzen fast nur von 
Hand entfernt werden. Um eine ent-
sprechende Leistung zu erhalten, 
wurde unter anderem eine Klein-
kehrmaschine angemietet.

Anstehendes Jubiläum. Hilfreich 
und wünschenswert wäre es, 
wenn alle Bürger, insbesondere 
im Hinblick auf das anstehende 
Stadtjubiläum im nächsten Jahr, 
die Stadtreinigung unterstützten 
und selbst aktiv öffentliche Flä-

chen säubern und 
von Unkraut befrei-
en würden. Dieser 
Wunsch geht an alle 
Wipperfürther Ein-
wohner, unabhängig 

davon, ob nicht tatsächlich schon 
jetzt eine Reinigungsverpfl ichtung 
nach Ortsrecht besteht.

Pate werden. Ein positives Beispiel 
für bürgerschaftliche Aktivitäten 
sind die mittlerweile vielfachen 
Grünfl ächenpatenschaften. Da-
bei kümmern sich Paten etwa um 
Pfl anzbeete und Baumscheiben 
und gestalten und pfl egen diese. 
Die Stadt dankt den Unterstützern 
noch einmal für ihren Einsatz. Wer 
grundsätzliche Fragen zur Grün-
fl ächenunterhaltung, Straßenreini-
gung oder Übernahme von Paten-
schaften hat, kann sich gerne an 
Jürgen Baldsiefen wenden (Tel.: 
02267/64239, E-Mail: juergen.
baldsiefen@wipperfuerth.de). Zu-
sätzliche Informationen können der 
Homepage der Hansestadt Wip-
perfürth entnommen werden.
 www.wipperfuerth.de

In Wipperfürth wachsen die Pfl anzen – Öffentliche Plätze werden mit viel Aufwand gereinigt

             Interessierte können sich jetzt für den 12. Wipperfürther Stadtlauf am 16. September anmelden                                                                    Inzwischen beteiligen sich insgesamt 57 Geschäfte an dem Bonus-ProgrammIn

Mit gutem Beispiel 
voran gehen

Bild: Hansestadt Wipperfürth  

Wild sprießt das Grün
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Aus dem Herzen gesprochen hat Andreas 
Schnermann damit vielen Wipperfürther 

Bürgern, als er sein „Lied für Wipperfürth“ am 
11. Juni in der voll besetzten Alten Drahtziehe-
rei präsentierte. In dem von der Musikschule mit 
fi nanzieller Unterstützung der Hans Hermann 
Voss-Stiftung ausgeschriebenen Wettbewerb 
wählte die fachkundige Jury Schnermanns Song 
unter zehn grandiosen Finalisten 
als Siegertitel und damit neuem 
Stadtlied für die Hansestadt aus.

Hohe Qualität. Im Verlauf des 
stimmungsvollen Abends, 
durch den der Wipperfürther 
Schlagwerker des WDR Funkhausorchesters 
Thorsten Blumberg kurzweilig und charmant 
führte, wurde mit jedem Titel deutlicher, wie 
hoch die Qualität der eingereichten Stücke 
war und wie eng sie beieinanderlagen. Jedes 
Grüppchen im Saal hatte schnell seinen Favo-
riten gefunden und dass jeder Teilnehmer dort 

vertreten war, zeigte, wie schwer es die Jury 
haben würde, sich für einen würdigen Vertreter 
zu entscheiden. 

Perfekte Symbiose. Jeder Song punktete in ver-
schiedenen Aspekten. „Für immer“ bildete jedoch 
für die Jury die perfekte Symbiose von schöner 
Melodie und passendem Text, die die Hansestadt 

am besten charakterisierte. 

AB Herbst erhältlich. Das Lied 
wird momentan professionell 
arrangiert und mit großem Sym-
phonieorchester aufgenommen, 
so dass es ab Herbst fl ächen-

deckend verbreitet werden kann. Zudem wer-
den für die unterschiedlichen Musikgruppen 
Wipperfürths Arrangements für Blasorchester, 
Bands, Streichorchester und Chor zur Ver-
fügung gestellt, damit zum Stadtjubiläum im 
nächsten Jahr das Stadtlied in möglichst jeder 
Besetzung gespielt werden kann.

Eine kleine Ode an 
die Hansestadt 
Ein Lied für Wipperfürth – Der Siegertitel ist die neue Hymne 
„Für immer will ich Wipperfürther sein ...“

Das Stück
wird momentan 

professionell arrangiert

„Du bist nicht 

groß, doch du hast 
Charme, Herz und 

Geschichte“

„Du schwarze 
Perle

zwischen Köln und 
Wuppertal“

„Dein Menschenschlag 

ist gern mal rau, doch 

meistens ehrlich“

Kehrmaschine bei der Reinigung 
auf dem Hausmannsplatz

Das „Himmelstreppchen“ zwischen der Lüdenscheider Straße 
und der Hindenburg Straße ist stark bewachsen

Andreas Schnermann traf den 
Geschmack der Bürger
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Ihre Traumhaustüre 
für mehr Wohnkomfort...

Jenkner GmbH - Lüdenscheiderstraße 5 - 51688 Wipperfürth

Tel. 02267-6573-0 / Mail: info@jenkner.com - www.aluportale.de

Made in 
Wipperfürth 

Besuchen Sie unsere Ausstellung
          Wir beraten Sie gerne 

Beratung, Herstellung 
und Montage 
aus einer Hand! 

Niedergaul 4 | 51688 Wipperfürth

Telefon 02267/8813 0 | Fax 02267/8813 22

www.landgasthof-toennes.de | info@landgasthof-toennes.de

Deutsche Landküche
und Gästezimmer

Unsere
Empfehlung

für Ihre Feier!

Geburtstag? Jubiläum?
Betriebsfeier?

Es gibt so viele Anlässe
und eine gute Entscheidung.
Ihre Feier (bis 40 Personen)

ist bei uns
in besten Händen.

��

Zuverlässige und fl exible

Aushilfen
für Küche und Service

auf 450-€-Basis sofort gesucht.

http://www.wipperf�rth.de/
http://www.landgasthof-toennes.de/
http://www.aluportale.de/


Anzeige

Bekannt für krea� ve Wohnideen
Die Firma Wasserfuhr blickt auf 60 Jahre Unternehmensgeschichte zurück

Als die Familie Wasserfuhr 1956 beschloss,
einen Möbelhandel zu eröff nen, ha� e sie 

lediglich ihre Garage als Verkaufsraum. Doch 
bereits ein Jahr später war die Firma so erfolg-

reich, dass sich die jungen Unternehmer ein 
eigenes Einrichtungshaus in der Wipperfürther 
Innenstadt mieten konnten. Von dort aus ging 
es ste� g weiter auf Expansionskurs.

Heute führt Sohn Michael Wasserfuhr das 
Unternehmen, das längst in einem modernen 
Gebäude in Klingsiepen zu fi nden ist. Die dri� e 
Genera� on ist durch Tobias Wasserfuhr eben-
falls bereits im Einrichtungshaus vertreten. Eine 
moderne Internetseite spiegelt wider, wo sich 
das Unternehmen Wasserfuhr heute befi ndet. 

Es ist über die Grenzen des Oberbergischen 
Kreises heraus bekannt für krea� ve Wohn- und 
Küchenideen aus hochwer� gem Material. Auf 
mehr als 4.000 Quadratmetern fi nden Kunden 
zeitgemäße, geschmackvolle und vielfäl� ge Ein-
richtungsvorschläge.

,,Wer einfach nur stöbern und sich inspirieren 
lassen will, ist ebenso willkommen, wie Kunden, 
die etwas Spezielles suchen und Beratung benö-
� gen“, sagt Tobias Wasserfuhr. Ein kompeten-
tes Team aus geschulten Mitarbeitern hil�  bei 
der Auswahl und Planung der kün� igen Traum-
möblierung.

Umwelt geschützt. Um sicherzustellen, dass 
die Materialien, aus denen die Möbel her-
gestellt werden, ökologisch einwandfrei sind, 
hat sich Wasserfuhr der Europa-Möbel-Umwelt-
s� � ung angeschlossen. Der Verbund setzt sich 
für Natur- und Umweltschutz ein.

Tel. 02267 7058 · Fax 02267 7204 · info@wasserfuhr-gmbh.de · www.wasserfuhr-gmbh.de

51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 19.00 Uhr · Samstag 9.00 - 16.00 Uhr

WASSERFUHR
MÖBELHAUS

mit Schreinerei und Polsterei

1.938,00 €

1.638,00 €

hochwer� ge Einrichtungsmöglichkeiten
Die Ausstellung im Möbelhaus zeigt

638,00 €

2.438,00 €
in Leder

http://www.wasserfuhr-gmbh.de/
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